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Beschlussvorlage 

009/2018 

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

22.01.2018 Kreisausschuss öffentlich entscheidend 

 
 
 
 

Tagesordnung: 

Verwaltungsgebäude;  
W-Lan Ausstattung 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Einführung eines freien WLAN der Fa. TheCloud Networks Germany GmbH für die 
Büro- und Besprechungsräume des Kreishauses i. H. v. einmalig 33.855,21€ (brutto) 
und monatlich 1.160,44€ (brutto) wird zugestimmt. Die monatlichen Gebühren werden 
zunächst über eine Vertragslaufzeit von 24 Monaten anfallen.  
 
Die Haushaltsmittel werden zur Verfügung gestellt. 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:                Ja    Nein 
 

Leistungsbezeichnung:  Hardware 

Produktsachkonto: 11442.0822-66 

Investitionsmaßnahme/Projekt:  

Haushaltsansatz:   

Noch verfügbar:   

Bemerkungen:  Außerplanmäßige Ausgabe  
 

 
 
 

Bad Dürkheim, 16.01.2018 

 

 

Hans-Ulrich Ihlenfeld 
Landrat 
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Der Zugriff auf freies WLAN in Besprechungs- und Büroräumen des Kreishauses für 
Präsentationen und für gemeinsames Arbeiten im Netz gewinnt zunehmend an 
Bedeutung. Das freie WLAN dient auch zur Umsetzung der geforderten Digitalisierung der 
Verwaltung.  
Im Hinblick auf die neue Legislaturperiode ab 2019, setzt eine papierlose Gremienarbeit 
den Zugriff auf einen freien (vom IT-Netz der Kreisverwaltung Bad Dürkheim 
unabhängigen) Internetzugang voraus. Die papierlose Gremienarbeit wurde in der 
Vergangenheit bereits von einer Fraktion im Kreistag befürwortet.  
Ebenso schätzen Bürgerinnen und Bürger, die das Kreishaus besuchen, den Zugang zu 
Informationen im öffentlichen Netz, ggf. künftig auch über Apps der Kreisverwaltung im 
Rahmen des eGovernment. 
 
Zur Umsetzung des Ausbaus von WLAN-Hotspots in Rheinland-Pfalz wurde seitens des 
Landes ein WLAN-Rahmenvertrag europaweit ausgeschrieben. Das Ergebnis dieser 
Ausschreibung wurde seitens der Behörde zunächst abgewartet, um auf entsprechende 
Rahmenverträge zugreifen zu können. 
Die Ausschreibung ist zwischenzeitlich abgeschlossen und den Zuschlag hat die Fa. The 
Cloud Networks Germany GmbH aus München erhalten.  
Nach einem Vor-Ort-Termin mit der The Cloud Networks GmbH zur Errechnung der 
benötigten Anzahl an Geräten (AccessPoints) haben wir ein Angebot über einmalig 
33.855,21 € und monatlich 1.160,44 € erhalten. 
 
In diesem Angebot sind folgende Leistungen beinhaltet:  
 

 Ein öffentlicher WLAN-Zugang mit ausreichender Bandbreite für das 
komplette Kreisgebäude mit Verfügbarkeit im Foyer, im Ratssaal sowie in 
allen Büros und Besprechungsräumen des Kreishauses,  

 Verkabelungsarbeiten, Installation und Wartung der insges. 55 AccessPoints.  
 
Hierbei wäre es zudem möglich, sich ohne Verbindungsabbrüche im gesamten Kreishaus 
zu bewegen.  
 
Die Installation der 55 AccessPoints würde am Brüstungskanal in den Büros erfolgen, um 
die bereits vorhandene Verkabelungsstruktur verwenden zu können. Eine alternative 
Installation in den Decken der Flure wäre ein erheblicher Mehraufwand. 
 
Ohne Inanspruchnahme von obenstehendem Angebot wäre eine lokale Ausleuchtung 
ausschließlich von Foyer und Ratssaal durch das bereits bestehende WLAN-Netz 
„Service“ gegeben. Eine Ausweitung dieses Systems ist aufgrund der Art der Technik nicht 
vorgesehen. 
 
Die notwendigen Haushaltsmittel stehen im IT-Rahmenkonzept für das Haushaltsjahr 
2018 nicht zur Verfügung. 
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